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Berlin, 12. Februar. Gut untevvidtete Ab=
georduete nehmen an, Ddafy die Ylegierung die Com=
mifjtonsberhandiungen iber die Berwaltungsreforms
gejetse abwarten werde, che jie u Bejdylitfjens iiber
den Birdyow’jder Antvag Tommt, den fjie vorzugss
wetje gegen Sybeljdhe Unjdannugen geridytet aufz
Fiir Grhaltung der Segierungsprifidenten
D Regierungscollegien gemiy dev Boriage twerde
fnde; die Regierung entihicdenit eintreten.

Hponnementd=Concerte tm BVolidjduljnale.

Die Ubonnenten genannter Concevte madyen wir aufs
mertfam, baf bas leite nidhiten Viontag, alfo movgen, im
Saale bes8 Voltejhulgebiuves ftattfindet. Nacy Art bed
Programms unbd auf den Borgang und Exfolg vev friiheven
Goncerte hin diivfen wiv mit Redyt annehmen, baf aud) bas
legte uns eine Hofe Hiinftlerijhe Defrievigung gemwifren
witd. —

Graulein Convadt aus Berlin ift fiic Halle teine
gany neme, aber eine um fo [iebexe Grfcheinung. Schon
einmal in biefemn Jafre hat fie in einem Bevgeoncerte ges
fungen, usb den Befuchern ber Anfjithrung ber Missa so-
lomnis pon Beethoven bon Seiten ver Singacademie in
Biefiger Martttivdpe ift ficher nodp ihe fchbnes Hangreiches
Organ, verbunden mit feelifdjer, djt tinftlerifcher Uuffafs
fung, im ®eddchtnif. Aufer einer Yrie und mehreren e
bern mird fie bie @olopartie in bem veizenden Sdyubert-
fhen Stindhen mit Remedejcger Injtrumentation fingen,
tobet ifr ein fleinever Frauendor aus v Diitte  ver
Singacavemie, welcgper Herrn Borepid) in freunblichjter
Weife feine Diilfe bietet, guv Seite ftehen wird.

uch die Herven dev Vcavemie, wenigftens gum grifes
ven Theil, werven Gelegenbeit Haben, in einem fiiv Palle
fieuen Quartett von Sdy unb einer originellen, frdf-
tigen Gompofition von Rie in felbjtjtandiger LWeife vor bas
Publitum zu frete.

Seben ver Medea-Ouverture von Eherubint und der
ewig frifcyen F dur-Shmphonie von Beethoven Nr. 8 bringt
uns bas Orchefter eime Novitit, wenigitens fomweit es fidy
um bie ovdjefivale Bearbeitung durdy Remecke hanbelt. Wie

eine foldge Tafel nicjt aushingt, witd von bem Wiartte
pevmiefen.

— Gine freundlidye internationale Angelegenheit, weldje
ber Sejweizec Bunbedrath foeben angeregt hat, ift die vors
aefchlogene Uebereintunft mit ben Mittelmeerftaaten Frant-
reidy und Stalien jum Scdhuge ver Singvidgel So
flein bie Sache auf ven erften Blict fdeint, fo folgemidhtig
fann fie fiy geftalten. Man jommert nacjgerade in allen
Qanven iiber baé Didtum, bie Phhliogera und dhnliches un=
gevathenes Bolt, und boch verfolgt utan bdie grimmigen

— BWie wit lefen wird am Sonntag und Montag im
JNenen Theater” und {m ,Cofé David” bl bevithmte
Ocbenburger Jigeuner-Rapelle Bier grofe Concerte
geben.

Nach Allem was wiv dber ble Leiftungen biefer Kapelle
Lefen, togen biejelben itber bag Maf bes Gemdhnliden weit
finaus unb namentlidy ber Vorgeiger, Muncyi Lajos,
ift e8, welcpem eine wabrhaft geniale Behandlung feines
Qnftrumented nadjgeriihmt witd. @o |reibt Dr. Grmit
TMarbach aus Oedenburg an bie Deutfche , Wiufit=Beitung*:

Feinde biefer verfeevenden Infecten in fajt hnfinnig
@evanfenlofigleit. Diefe Feinve find bie beften Freunde
bes Wienfdpen, ¢8 find feme lieblichen Siinger in_Feld und
Wald und Garten, dle uné ben Friiling fimben. Woblan,
biefen treuen ®chiilfen bes Landwivths nimmt eine joges
nannte Gohere Gultur biefjeits ber Alpen ihve Wohnung
mweg burc) Umreifen bev [ebendigen Decten, und dex Transe
alpine get nod) weitev: ex fcpieBt diefe BVidgel auf ihrer
peciodifchen Friiflingé~ und Herbjtwanderuny ju Taufenden
weg, weil fie gar au gut [dmeden. Wiihrend aber bev
Statiener und der Sitbfrangofe mit em feinen Gericht feis
nen Gaumen ligelt, brofen ung Nordlindern die Infecten,
gange Getreide- und Weinernten wegsufreffen. Die ers
wifnte Anvegung Hat bdeshalb eine grope Lanbwirthidafts
lige Tragweite, unb e8 ijt su witnjden, daf fie vem vevs
bienten UAnflang finve. Das fiidliche Framtreidh Hat fuft
im leten Derbft eime Grfahrung maden milffen, die e
Lefren follite.

Qeipgig, 11. Februar. Dev am 7. Februar Biev
9 Uhr 50 Wiin. Abends abgegangene Breslauer Scymells
sug ift bei feinem Ginlanfen in bden @buliger Bahnfof
verungliidt, ©ev Bug jtief auf eine Rangirmaidhine, wos
durd) die beiben Locomotiven avy Bejdhiivigt und aus ben
Sdhienen gefdhleudert wurben. Die Paffagiere bed Leipyigs
Breslauer Juges famen mit einem titchtigen Puff und dem
Scyreden davon.

— ®ecra, 12. Febr. Gine Thphus - Epivemie ift in
bem bewachbarten Dorfe Pforten tn fdyredenerregender
Weife ausgebrodgen. Das Dorf befteht aus etwa 200 Be-
wonern und von diefen liegen itber 60 tant. Die Aevste
geben bem nievvigen Wafferftand der Brunmen und dem

metnen dbie wifpringliy fur 4 Danve von W. S
componirten ,Bitver aué Ojten”. Wir find beglertg, wie
fidy die originellen, bon vomantijchern  Bauber buvchzogen.n
Gebilbe unter ber Bearbeitung von Reinede’s freifinniger,
geifteicher Fever audnehmen.

So wiinjthen wic dem {nteveffanten Concerte Alles in
Allem genommen ein recht veged Snteveffe und eine lebhafte
Betheiligung.

Stadt=Iheater,

9m Dienstag dem 16. Febrnav finvet bas Besefiz ded
el Margarethe Lehmann ftait uad ird bie Jtovitdt
LSamitie Hdcnec”, Sdywant in 3 Ucten von Anton Anno,
gue Auffiiprung gelangen. Diefes itbevaus drajtijche Stitc
wurbe an den Otabitheatern in K3(n, Breslau, Wien mit
grofem Betfall aujgencmmen und hoffen wiv, taf fich bafs
felbe aud) Bier einer freundlidhen Aufnafme erfveuen moge
und ber Befud) ein recht gahlreicher fei.

Berjdjiedenes,

— Gine extravagante Nafe.  Seit Kuvpem beGerbergt
bag Hotel«Dieu in Paxis einen Patienten, befjen Krantheitd-
fall in den nnalen ber mebicinijcen Wijenfchaft eimsig
Daftehen biivte. &6 mdgen ungefihy 14 Tage her fein,
a8 ber Betveffene — ev Heift Pierve Denifart und ift
47 Qafire alt — auf einmal von heftigen Scjuterzen. m
Nafentnorpel befallen wurve. Nadh Berlauf von 3 Tagen
conftaticte ex mit Gvaufen, baf fein Riecjorgan in die Linge
wuds. Bis eyt betrdgt bie Bunahme ungefdsr prei Cen-
timeter. Der Kranfe hat felten Rubepaufen, wdhrend wel=
der bie Schmeryen fid) legen und das Wachsthum der Nafe
Paufe madyt, aber nur, um Bald darauf um fo_fidter
wieder eingufegen. Wann Das auffdren werde, ift nod)
nicht abzufehen. Bu allem Ungliid ift Freund Dentjart, ber
wor Gintritt diefes feltjamen Wiifgeichide einen herrlich) ge-
ftaltenen Ropf befaf, von Beruf Weovell; feine Specialitat
waten eilige ®rede. Um fo bedauerlicher, wenn ber
Yermite chlieflich ,mit langer Nafe’ aus vem Hotel-Dien
abyiefen milfe.

— 9n @brlig witd gegen dle muthwillige Bers
theuerung bev Sebensmittel, mamentlich des Tleifches und
b8 Brobes, enmergijch eingefdyvitien. Bunddyjt werben
alfe Fleijcher, weldpe der Gefundheit nadhtheilige Fleifchy=
und Warjtwaaren verfaufen, mit Namen Bffentlc) genannt.
Die Wirtung von biejem Bereitd jweimal angewandten
Bevfafren wav in einem Falle gany interefjant. Der Laden
bes Betveffenven Fleifchers, dev bie dabin ftets vou Riufern
gefilit war, blieb (eev, nnd durc) weitidufize Grllivungen
in ben bicfigen Localolittern fudyte verfelbe bie verlorene
Qundjdajt wicder ju gewinmen. In bem welten Falle
war bie Wirtung weniger bemertbor, weil derjelbe einen

bamit ber Gil gen vegetabilijcper  Stoffe bie
Sduld. Die Noth ift sum Theil grengenlos und die Bffents
lige MNilvthatigleit angevufen. Der ,Gcraer Beitung”,
pem Organ ber Nationallibevalen, find bis heute gwar ziem=
fiy 700 Maxt iiberwiefen, allem Dag veicht faum guv noth.
viivjtigiten Stilfung bdes Elenvs aus. 3n bie fauere A=
beit ber Behandlung biefer Kranfen theilen fich mit feltener
Yufopfevurg die Herven Dr. Bufch und Dr. Paubner, wih:
vend eine Sdwejter Jriederite aus vem Dtaconiffenfhanfe
u Dresven (jet im Dienfte unfever vegievenden Filvitin)
bie Pflege dev Urmen und Elenden Hbernommen Hat. Die
Qegteve wird allitberall in den Behaufungen iwie ein vetten-

per Engel veveht.
— Das grifte Hotel ber Welt mit 66,000
Ginwohnern foll verfauft werven, wie folgende Anzeige fagt:

Hotel=Berfauf.
@in Hotel du garni, mwelches Mitte bder Stadt liegt,
burdhfreuzt von mehreven Gifenbghnen, comfortabel ein=
geridytet, 66,000 Ginmohner, alle Hodyichulen, Militdv
unb Fabrifen vorhandben, 19 Bimmer und Piecen, foll
fiic ben Preis von 24 Mille bei 10 Mille Anjahlung
veslauft werben. @8 ift su bemerfen, daf filv Damen=
Bevienung bas @vunditild fidy fehr gut eignet. Ales
%ﬁbﬁte poste restante Weissenfels a/Saale uuter F.
. No, 21.

NRepertoir des Stadt:Theaters,
Sonnabend ben 13. Febr. Der gerade Weg, der bejte.
Quitfpiel in 1 Act von Auguft von Kogedue.
Perfomen:

Major von Murten— - — — — — — Dr. BWiigner.

Qacob, ein alter Wachtmeifter — — t. Werfenthin.
Frau Kreds, Haughilterin — — — v, Quiter,
Amalie, eine junge Predigermwittwe— ~— — — Fil. Meyer,
Glias Srumm, 3tei Canbidbaten Des t. Kriter.
Griedridy BWall, Predigtamtes r. Wallheim.
Der Schulmeifter — Hr. Rubolf.

Hievauf: Die rofige Welt, _‘z»rorctaug vort dert theinis
fohent Nachtigallen.
Goa int Pavadieje. Original-Luftfpiel in 1 Act v. Kneifel.

Dr. Avam Bfaff, Privat-Gelehrter und Aftronom  r. Dgroffy.
Goa, feine Diiindel — — tl. Dieyer.

Suugfer Sdilinglein, feine Haushilterin  — v, Ruiter,
Riode, fein Diener — —_ — pr. flein.
Sufe, deffen Frau, Wifgevin  — tl. Sduly

Dann folgt: Seemann und Poitilon,
ben rheinijdhen Nachtrgallen.

Bum Sdluf: Die Dienftboten, Luffpiel in 1 Act von
Dr. R. Bendig.
Auguft, Kammerdiener)

Ghrifiiane, ®Bjin |

Untoinette, Kammere

Doppel-Solo von

2 or. QBal'Irab’
im Qanfe des Herrn von St o. Pefling.
Ralli

i Frl. feona.

Sungfer
Bufdmann, Kutjder Dr. dtudolph.

Qandfletfcher betvaf, eine nod Perfonlicy
Um jebody auch hier UbHi(fe u fdaffen, exdeint fo eben
eine meue Berorbnung, laut weldjer jever ben Wdarkt bes
fudy auemirtige Sleifdoertiufer gehalten ift, an feinem
Martiplate eine Tofel anyubringen, auf welder fein Name
beutlicy au lefem ift. Wer vom 12. biefes Dionats ab

Hr. Dagen.

hilipp, 3 im Panfe bes Herrn
Hannden, @mbmm&b&;en} | Frl. Lehmann.

von Ralling
Yudread, Biderjunge — — — Fel. Riemann.
Oretchen, Mildmidden — — — Btl. Sommer.
Dans, Fleifherburfe — -—_— — Hr. Krellwity I.
Die poctijden Scujterjungen. Komijdes

Jnteymesio
vot ben rheintjhen Nadtigallen,

»Da8 3 plel bon Heren Comjertmeijter’s Muncyt
Bigeuner entfpridyt allen Bedingungen der Gefammtwirtung :
Reaft, Shinheit dbes Tong Schattivung, Runbung und —
troh bec oft primitiven Snftrumentivang — jener Fiile,
welde wie ein Brifantfener vermirrend unbd dberwiltigend
wiglt. Wenn fie nun, wie gefagt, jo den Fremben bevithrt,
fo muf ber Ungav natiirlicy bavon férmlid) begelftect fetn.
Der Ungar verfteht cben die Spradie biefer regellos, mandy=
mal fogar leidenfdhaftlich und wilbfanatijeh bahinvaufdens
benn Tone, die {hn Bald in tiefe Schwermuth verfenten, um
ifn bann wiever empor joudizen zu loffen, in unbdnbigee
fuft! — — Fueilidy ft ber mefrgenannte Dirigent ber
Oevenburger Bigensermufit’, Herr Muncyl, felbjt ein un=
gewbdhnlicy hervovragender Biolinvivtuos, A8 Schiller ded
Gochberithmten Dellmesberger ift er im Wiener Gonferva=
tovium zu einem wivtlid) gany bedeutenden Sinftler ferans
gebilbet worden, allein fein natilclicges Talent, Gat eigents
licy bad aus ihm gemtacht, was er ebent ift: Der gefeiertefte
Bigeuner = Qapellmeifter Ungarng, und Oebenburg ift fovme
Tig ftoly davauf Puncyi's Gefellfchajt alé ,Oedenburger
Rapelle” genannt 3u wiffen.”

Franen=Bevein sur Armenz und KSrantenpilege.
Der Bortrag, welden Derr Profeflor Dr. Haym
Bierfelbft sum DBeften des Vereind am Donucrdiag dew
18, D, Mit3. tm biefiaen Boltsjchul-Saale fiber:
oDerder ald Shitler uud Radfolger Leffings”
az ﬁmm bie Gilte haben wixd, beginnt piintilid Abends

.
Dalle, im Februar 1875, Der Bereins-BVorjtaud,
Boplthatiglett.

6 Mar? Gejdyent aus vem |diedsamtlihen Bergleiche
in Gadgen ©. /. B. wurben Heute durd) ben Berllagten
v Armenfaffe gesallt.

Dalle, ven 3. Februar 1875. Die Armen=Divection.

Coursbericht der Bankfirmen ofuf 5. | Gejugt
zu Hal itje bom 12. Februar 1876. - e I
5%, Qullehe St.-Obl., Gasanleige, pOt- 5 — [ 100,75
440, Binfen pom 1./4. u. 1./108.67

3% o e bon 1 41/, | 101,25 | 100,25
) ﬁin{m vom 1./4. u. 1./108.18 g b ! 2

s 1, " pon 1 » 8y = 80
Sinfen vom 1/1. u. 17, i
49/, Piandbriefe ber Prov. Sadbfen ,, 4 = "I ‘o850
Binfen vom 1/1. . 1/7. !
41)39/, Mansf. Gewertjd. Obligationen ,, 41/, = 98
infen vom 1.1, uw. 1./T.
41,9, Unfteut Regulivungs-Oblig, 41 — 99
Binjen vom 1/1 u. 1/7.
59/p-Dallejcye Buderfieerei-Unleihe " 5 |10050| —
5l 2[3({;[:2 ;?\3[ 1./4. su.dl./lo. ;
/o Anlethe b. N. Actien-Buders Raffinerie 5 = 5
Binfen vom L/L w. 1/7. it 10050
59, ypoth. der Buder, Kebisdorf , 5 | 100 i
o ESM:“ %xmm 1.{)4.;. 1./10.
0/, Braunt.-Berwerth.-Anl. A 3" 6 —_
Binfen vom 1.1, u. 1/7. 940
Hollejhe Banfvereins-Actien . . 4 5 110 —

Div. p. 73, T % Binf. v, 1./10.

Dallejge Creditanjtalt-Actien . . freo — 85
frco. Binfen.
©t.Uctien b, Neuen Act.-Jud-RNaff. ,, 4 —_ 120

Div. p. 72/73. 10 %, Jin. v. 1./10.

Stamm = Prioritdten derjelben . . 25 —_ pies;

Div. p. 712/73. 10 %, Jinj. v. 1/10.
©t.+%ct. ver Hall. Jud.-Sied.-Eomp. p.8E, freo | 2400 P

freo. Binfen. 3
YActien der Juderfobrit Kbrbisborf . pCt. 4 — 40
Div. p. 73/74 inf. b. L/4,
Yctien ber Suderfabrif Glausi i 4 - 45
Div. p. 13/74. 9%/, Binj. v. L./6.
Sadf. - Thiir. =Braunt.-Berw. . ., 4 25 s
Liv. 9. 78. — Binf. v. 1./1.
Stamm = Prioritaten derfelben . . . 4 5 - 62
Div. p. 3. 5% Binj. v. L/1.
Werfen-WeiBenf. Act=Gef. . . . , 4 — 134

Div, p, 73/74. 15% Binf. v. 1./4,

Dbrftew.~Rattmannsd. BraunfJnd. 4 - —_

Div. p. 73/74. 59, Jinj. v. 1/1.

Qallejhe Brauerei Midgaelis & Go.. 4 38 e

Div. p. 72/78. — Binf. v. 1./10.

&t,» Priorvititen dexfelben . . . . 4 5 85 —

Div. p. 72/78. — 3inf, v. 1./10.

Grbllwiger Act-PapiersFabeit . . 5 82 30

Div, p. 72/73. 8% Jinl. v. 1./7.

Beiger Majdinenbauantt. Schide . » —_ —

Div. p. 78. T % Jinf. v 1/

Dallejtge Mafdyinenfobrit . . . . 5 4 — 52
Binf. v, 11

Actien-Malyfabrit-Commern . . . 5 —_ -
inf. v, 1./1.

Gilenburger Kattun-Manufactur. . , 5 - 60,50
inf. v, 1./6,

Reuded, Ehem, Fabrif u. Glashiitte . , froo 16 —_
freo. Binfen,

fuge b, Brud.Rietled.Bergh.Ber. p.St. > - 555

Podhofs-Uetien . . o o« . . . 2 5 - | 2%

KbeatersActien . . . . . . S i — 43

Wilde Roten . . . . . . . pO& —_ — 99,75

antuoten mit Ginlifefielle Lelpaly  » - - 99,89




Befanntmacdh
Die im Auftrage de8 Heren Minif gl
von Dr. Wittmad a nifters fiic dte landivtrtbichafilichen Angel . BeFanntm
fd)&frgin;?et mgdebe:ggg;ig’e igﬁzg‘é;[?;sgsgb:ﬁd?ﬂ"‘;‘(‘)ﬂ:Bf tann in n?ﬁ;g:lbegil: bas ﬂué?;n::; ({fﬂge ;:}rﬁ@utraﬁm o aFBtt‘Iu“l’a;’ie Bert iltnify Dall
alle, ven 6. Februar 1875 Der K . 3u Baben. Bebi & ellen bon Berfaufé-Gegenftind JLoper prtnifie von Palle G
b dnigliche Ranbrath ves @aaltreifes, ebiude ohne Peldftigung und Gefihrd en an ben duferen Winben by ‘
" 3 eine polizeiliche Grlaubni ung ber Pafianten nicht mebhr geft er wit %
Rothwendiger BVerfauf,  [( Ginen iai;ﬁ:i ’:mhr:;; uijt ele ;rmem“‘.:?:&%:‘““ B o o Wi S S R it
. + udergebiilfen ju & eichzeitig werd i -
(0 B b ety Sulttion| 2 Bl vy, [0 o S sun gt ol e eielen Gecuignyen o e Wase |
Yuguit SrAGHer ju O wiinde gebbrigen ude fiie meine Sge-Wajcpine alle, ben 26. Samuar 1875, gy s
Brigen, | hohen Lobn, einen Acaer Die Polizei:B file
B Chunrih Vi 1 Bi Sl hoben it Bmmatemanny. v et jei:Berwaltung,
difiettngentn’ Graibieits: v. 34 geitt" feinen Btmmevmann), ber nadyweislichy B ﬁt’fanntmad)ung ¥ 91
e : dhnlichen Mafchinen Bei oransbesahlung der Be O .91
9::- ﬂ%"’bég;e“ﬂwu@e:?ﬂljgg %"ﬁ%ﬁ (52:: i g %"@d"i“bmbfgf a%i}gltetl:xa‘:.ifier. fiie bas %3;2?07:1!59:“: 'menun&“%ﬂﬁ?g' 7%25&?’?: uighw nbfitemgnull}m" g
Sttty i ﬂ‘fl)l'lill!]ﬁ - %Erﬁmi meid?épof?ebiem: gebiet einbeitlicy evegelt worben find, tann beim %mgr: &i”.‘i‘éﬁ‘x‘é'ﬁf& —
i gebiiude, a) fiiv Poftanweifungen, fii I ;
o, tall, Gin Sohn adytb / fite franti gen, filr frontivte Briefe mit Werthangabe bi
; . aver Gltern ji 4 frantivte Pacete ofne T+ hangabe bis 1500 Mart .
95, 5 o Plane Rr. 43¢, © it:tt %ﬁ&fg‘gen Bevingungen l:}sf[ ﬁ%tﬂti‘:i b) fir o Bofianflalt o ibanghe mad b QRSURRbGIEE Do 139(3;‘: o
i Gt . 49 ¢, emars wmedani i % ejentjen I
;?r?es e msg/nbe'ztﬁﬂrtg‘l’alat’c 2, o, | HOHme, sy bie Beft e?r8“"“’“’6itrgi;aet:n;t?e?ﬂgxxb:sneﬂﬁ&a?mm‘ Sanbbeftellbesicte, beren btragung
o “las s er Grdfe 37 A < eftellgebithe glet ¢
geigergaﬂ: 2175, WMart (fﬂbftﬁ&; Gwlﬁae:l:ftg;g;: ‘13 eingeltien Dbet%of?biregi:nfb,e&glx h;l:}ti}i;en;vsabpmusﬁ'qamg (e ED Chg i m
e %e p.] nglbgdd), Ein_ Gopn weqtier Gltern, welder tbnner[;alb blefer Beyite ansy fl ble Wﬂ%etneeb‘dr'elteﬁunggg‘nrid’tu‘fse“ beftehen, tann
i bieﬁ' % l’ém 7 38, Borne. 10 MGr [Get Medaniter 3u werden ) fannd)eit Luft iet verotbneten Beftellgebiihren ftattfinden. @Dﬂu bilae% Senbuntgen die Borausbejahlung Gtatt
#i% belt Gteitelle, Rimmer Nv. 15, | Lehre tueten bei ¢ n bie|lo finb bie Genbungen auf bée Morelle it ber Beeitgrg s oI DoraMSBesalit mesben walty
’erﬁds:rnt ﬁggerseid;nefen Sublaftationsricyter | Mobert Hiidide, Medaniter, Schulbery 2. |su derfehen. Bet Poft wfret einjdhlieflich . . msp?n;;:?égmbu fite 1
Ginen Qebrling fudt € O Ghanm | gebiri . Bet Pojtanweifunge Dodetatns z
equf%é.ﬁ ﬁbvrtl 3. 38, Borw, 11 Nhr mm.,e anﬂ:?:lggug%g; sit. Sulm.- | 8ehdrigen Abjchnitten ju wimwﬁnﬁn}mb Poft ‘Badetnb;;ﬂ';u ift diefer Bermert auf ben bagu g::‘[
il mer:een. uthetl diber den Bufchlag| ™ Ginen Lehrling fu;.,t m ZDit.ern Gin dlterer Meann, im Recynen und S ' aiferlifes General=Pojtamt, G
.6 by e ber Geuvetness und 65, Sicinjguidt, Bidernftr, |gapror oot fude Stelle als uuﬁfx’f:: obf"; freunblicy miblirtes Simmer 1, Miiry
; runbfteuer-WMutter-Rolle fowie beglaube %o Ginen Lebrling fugt ??(ﬁiet 2, Yudy tann eine Gaution von ifes gu beyiehen ;?:,m
n‘i’;‘g; Zfieleﬂlgﬂblsen Grunbbudblattes tin- G. Amthor, Bidermeifter, Bu ?ﬁi‘" il Buwet Sindenjteae 6, I (ints. ein: :
e et ey Ronigaitoie 17, | ~“gia oontides. S o e I e, fReid
27 in andidiufhmaderlehrli entlifes Mavcren fudt 1. Tpell | Wi Saiara o owabe 26, 3 In.
pliit ; vling gef. unt dt 1. April = TROPPRABE elln® bl ehen
betm:te?iegle!:lge;éirnl’gg:ei? tge?ﬂ’;nm@pm kit &M& Sdymivt, gr. ulg“gﬁif- uﬁx:)n ;D*ii 1 259 “f%m %, gr. Ulricpsjtr. 58, . L. i“[:i‘i
Glitcaguny b bas @tunbbud;g g:;!u titte ber B@mim Qehriing fugt su Ojtern st Derobe wid mach ber newefien nft. Sdhlafftelle . . gr. Shlamm 8, H:
nidjt eingetvagene Realvechte gelty cfenbe aber( Louts @der, Rlempuermitr, Semeerfie. 2 S et B aNGEEl} nt. Sclafftellen . &. REnigeft 17, . 11 i
Yaben, werben ‘ll!fBEfvrbertgE ;l:ebﬁeal‘; S| pgines Seiriing vy : __ elnyigeritrafie 78, IL Unft. Shlofftelle mit Benubung b, marm,
Bermeibung der Briclufion pitejtens nea? Esielg 9. Dreeis, Diecyaniter, Hary 1. Reilsitrafze 42 3u Giebi | S0 gr. Broubausgaffe 2, T gen
fteigevungs - Tevmine anumelven. e ut{mt%“"f‘b‘ Tann ficp melben bef |1 e pertichaiilt Wﬂetr%&?:m" _ Uuit. Solafjtelle gr. ultiweltzvaﬁf I [3) ?gtl:’@
Dalle, ben ‘;%ﬁ%emar 1875. 5 Gmil Korih, 1. Slansjtvage 5. | L, Wpuil ober 1. Qul co. bilig 31,8 Juel. Stuaben finn. foennbl. und bill, Mufnabme
e uié!. §ireis = Geridt, iy d;fuﬂ)t gum fof. Untrict ein arbeitfames it in ber Ndbhe des Gymnafiums.  u erjr. bet
v (ubf)aﬂatfonés%d;ter. g aw Buderraffinerie 10, | e ohuung, beft. aus 2 G, |, & _ . Budf. Peterfen, (Bromenade). Bie §
8ey) Dolie. unge Diivchen, weldhe das Schneidern unb Qeller, tallung fiix 4 Bf. und Sceune ieo ho S0 suge
Diebftabl gl exeeren ool ounen i melvr | oo Tofnt G o | Cine hereich. Wobnn e
Ym 4. Februar c. find ausy et aevie Trillhanje, Berggafie 4. theilweife fofort bejogen werben. migliit Mitte Der Stadt, ng,
;:%e ;Ii&tomena:e 4 Bierfelbft f"IgEnbeem @?;uef: fudﬁm Elgbl:‘q;e:p [:'.t;'ftég?s Wivden fofort ges Felditrajze 1. 81; n&ctbm gefndt, Dth‘i;umtfeblfi gt?l;ei—l et;[
oflen worben: E_MM_ 3 rer Angabe und M = ] Abf:
i m!l%%m"“ Betttudy ,  gegetchnet fuegm "2“31‘"“"3 ”"ﬁﬂdlmdf.a l:“;;tﬁ? eine I)erri%??f ggfllltethm L @is"“wscwﬁftkm R, ?H’E
. . jum 1. April ! afil. Wopnung, 3 St, 5 e
2) eine neue foyoarse Tudhhofe, _ Ynna @eflftnu, gr. Gteinftrafie 64 e ei?t’tn'o 3 59‘; £ T TR 8. ‘mtidai!ruﬁe 61. 5
3) ein brauner Tugrod mit fhmwarsem |, Sl uer 5 Stuben, 2 Kam,, Kiide und | mibl, Bum. mit pril f. einen anft. Heven ein Mt
et ayen i o B i Rien umo. DG audmaddjen, im | vevmiethen und 1. Apeil D Bubdhbt| e o obne ®. 45 Fe Micthse B
Sl L a;aeeigtatage:; ot Platten exfaheen, fucht gum . % inhéeunfbt;&;%’:nzé; ’an p;vﬂsﬁgr.g Gefl. thfemn sub Adr, pres
tem. Futter. ¥ Auna Heilfron, - —— - . SHTCHINREE ot | « Dannenberg, Seiftjtr. 67.
© Madyridyten itber ben i e VI, g DRl 69, 2 berr Lagis: Ty
I; :Me Hoet bie Bevfon b?:rgilgez"siid’ig ucfigo cl;:;fngﬁdlms:dfelnen, W‘E;‘lfches biirger- %u 4 b@tubei?ﬁu%%ee? Il}tg’}}%lsee‘l'dr LR w“%ﬁ“&ggﬂi‘n ndchfter Niihe :
i T T o e s e L G s el ot o S G
. . christlichen Hause ’ M . elinditr, 12m i i , gefudt.  Offecien
e Stacaiviit Lk s Db Mewgnder ok i . |mit Preidangabe per anno nieberyul i st
S e Z%WreiguTi: ILI:nst._ Nnhel:?s Kuhgasse 4, bet’?ﬂ'ﬂiﬁ)?;ﬂf@; Wohnungen per 1 April ju wﬁﬂ' Q’Orfﬁﬁexﬂri“ﬁeesz s D
HEEHEEN ppen bei Frau Finger. iiheres Niavtt 17 im Laven Gine Nejtanvation oder Colal o
T Al L R <sdobindoc ) HE 4 ola
m  Soeben exidien in unjorm Baaly ] ﬁanbfd)ubnabetmnen in bejter @%&%‘[" Laden wird bis 1. Upril over nody frither ju pache ber
3 m!iwes g ftelage i)t gu vermiet ten gefudht. mex
- g:‘; B‘ﬂ b:f%gﬂe Budyhandlungen zu B ;Ib;“ gefucht gv. Ulvichsitr. 50 Qelpaiserftraﬁbeg)g s grz‘,,b“f{f“‘ﬁ abgugeben fie
ehert: die 30. Auflage bas beritfm. W) 1. A Decrenarbeit gelibte M -850 — % NAMCEICEET erjtrafe 4, im Hofe 1 Tr. :
B fen Buches: bet } geilbte Waivyen finven | Eine Stube mit 2 & 3 - glat
8: " gutem Lobn bdauernd i ; ammern und Subehi Herrn W, Wi, A
m D, Alrys Hoturbeilmethode  m Ern I° %?mf:;;«&% p it g; ;e;n;:ltb:n - Wittetinditr. %2:1‘][’ : %‘D d,f““;ga 2n3 %lfsenfeft&eﬁee";:dbvnntrnbel R
= Gine T ' itte @t. 1. R, fiiv er i er gamge Motiftirdho o
ober fidjeve o gl ... Eine exjahrene §f 1. ten gum hof wadelt,
B Jung ﬁ;?let bvrﬁ;t:l?gbgﬂwﬂi;l;g:g: B ‘bf*: %ﬁgirgb eimg.ﬁ:auecgbeit unbdgl::' empfohlen “;lgzlﬁi%gtlgbb:lnebf( K $ail 0. %nblbefuéut uuhﬂgidg LA My
W burd) einfacje Detwiihrfe Mittel, — m| uten Sobn gum 1. April 2 Perven fofort amtier . Lover| Cwom i
B Fiobben o8 Wect w8 . — | grou Oivector Yiedel, | Gin fort gu verm. Rannijdpejir. 8. o B. Wenn nidts dagw. F, wie bers
g Ub biele nene Sﬁuf?ru;ﬁ ong"%‘e‘;mfgﬁ m| Gin RKinvevmfivden wicd jofort gtflex:;t‘ it %}1 tf;m wbl. Bimmer nebft Sehlaffabinet abredet; Big baf. feryl. Br. Gdfreibe Balds 15)
e, o e Ol e 17 e ﬁ)mﬂ” obber fpiter von efnem anftindigen P ] t h '
m " e Brciseybiung |, St DS wtdes 1 gunte e b olytechnische Gesellschaft, e
bor. 0ié Ba 34 wur THRATT abgeqeten. B in leidyten Dient gejucht Schulberg 4, pt. |  DidoL. Martiplas N, 7. Geaeralverfammlung  Donmerst im
B Riemand follte verfdumen, ﬁd;“b' i Dafelbft tnuen nod einige f. Weivch _ WiBhl. Stube u. 8. Diactineg, 1 I |AS. D W, Abends 8 iy i rotas b
@ neucjte Ausgabe angufciaffen. e o |bae Edmeidern exfernen. - kiochen| Moot Barteree Wofnung, fofort begiepbar, |70 delepuny fﬁrmlzg”;el o 1
m Richter’s Verlags-Anstalt Buverl. Mufwartung bei gatem § du bermiethen stebbay, [fite 1875, ° Borjtanvewahl. Bortrag bes -
= Leipsiz. s B jober 1. Wiiry gefucht Qinbenﬂraﬁ? B0lert) . i GORIREG] § T am Diart, ,?,:”;“ Prof. Dr. Mirder iber Lands e
FEEEENNEEEEEERE ?gwme BecTinferinuen ver *ﬁg';:'—g‘“;“&!“}’m ater Dt 9| gt thuﬂrg. Borjt 2
] ) iebeer B  vere| DKL Gtube u. 8. Rathjanegafie 14, et RN,
L yaliiinen Dhoon v e Bidden wit e uien St e ww?% Battijt-Tafchentuch i
G, Linde & Go,, Wayd.-Harbit. Bagugor, | 12foxt 1. Deiiny L{nbﬁ:ﬁéﬁam‘g{ ﬂmiinfd;m gl}bl. Stube u. &, verw. Grafewey 4 |°F, Dinétag Abend im Stadt-Sopiefgaufe 8eg
Bubertifigen Urbeiter fudy |_§ran Deparade, eten bue| DL 3 fof._gu verm. e | Ubjugeben bei Deren
_ Bojhmeyer & Bluue, %;ﬁmt. P _grau Deparade, gr. Sclamns 10. |~ Out mdtl. Stube mit Vett vermictiet Goftellan_Heinrid, e
il unfer Probucten-Gngroe-Befoft fu- Qum 1. Mar = v Uridir, 52, §. L. 10, Gin Halbgefdhor. gelber Huud, auf v e
den 1w i it fuferpart i 3 Anft. Sl men ,Leo” b i ) Guf ten Nas
iv gum 1. April . cinen Lehrling en Wiidden mit guten” Attejten t. Solafftele m. 0. 0 &. Vtavery. 14, nLeo® foremd, ift vor einigen Togen fev
Werner & & 2 gute etelleé ﬁ Sogie . &. . 2 anft. 9. pary 43, I entlaufen. Gegen Belohnung abpugeten fpr
= — L] 3 : L Rarléftrafe 11 G
wei L ene Stellen _ ot Selafit Bleifers. Bor Yulw ; ;
finben g%m u}“ E‘eﬁbtlmge, fiir Rodmamiels, Sidinnen, finders]  Woll- SHGFL  gr QBauszf «12;72112&7 i Jirh grmesut; o
Yei mic Plat ev gilnjtigen Bebingungen f&wm . weibl, Perjonale durd) das Unft. Shlaft, ) G as : m@g}.;’fiﬂﬁe-gez bom Jigerberg bis :3
S _ P £ 1 ulberg 8 IL . Widrlerjtrafe 23,
Dal . Uigginage 57 omt. v. Emma Lerche, |- Soef.  Tmer. 15 p. | 10ucoen daielb. S Harind, i
erl:lgerﬁﬂr Ufrmader. | grofje Slausjtraje 28, 9| Unit. Geigh. Sehlafit. Sallaffe 2 Freitag fuith ift ein jopmaryer AL bie
Banen_unter ginfigen et ; Dienjt gefucht _ Unjt. ©qlafft._an ver Dioaig? | gens mit Pelgbejag verloven, © b4
Q gen Bedingungen in dle| Gin junges anftindi . Wift. & - an ber Wiovighde 1L | {ohnuny wird g i
ehre freten Det i 9eé anitdnbiges Widdchen o. Lanbde njt. Sdlafft. m. & Frantenpl. 6 p. 3 um Riidgabe gebeten tel
i1y, Camniting, Maler und Lack einter anftindigen Dereidhaft o. eing, | S0it- Shlafit. fur Ve - Rathhausgaffe 7, II.
4 adfiver, | Dame 1. April Dient 3 2 t fur Diddchen  Steg 9. Gi TR ’
Rinigsitrage 25. . Bu eifr, Unft. Shlofft. m. R, Topferplan 7. in Gtild eiferne Stange verloren, UG o
!, Sandbery 16, I, ot Sl Diadks 18 Plirlp an 7.  Pgeben gegen Vel. Marlt u. m"saﬁe 1.8“- pli
T e vomg. WHURel gfunen  Gelffeape 25, P
; am. — Deud dev Budgdrud, i bes TaijenGouf Bis
5




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1875
	02
	14
	14.2.1875 (No. 38)
	Original-Depesche des Hall. Tageblatts. 
	[Tabelle]

	Abonnements-Concerte im Volksschulsaale.
	[Tabelle]

	Stadt-Theater.
	[Tabelle]

	Verschiedenes.
	[Tabelle]

	Repertoir des Stadt-Theaters.


	[Tabelle]

	Frauen-Verein zur Armen- und Krankenpflege.


	[Tabelle]

	Wohlthätigkeit.
	[Tabelle]

	Coursbericht der Bankfirmen zu Halle.
	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	Seite 192







